
Mitteilungen aus dem Schuldekanat    Herbst/Winter 18/19    
des Kirchenbezirks Südliche Kurpfalz       

 
 

Liebe Kolleginnen und liebe Kollegen, 
 
„Ich bin dann mal weg“ – nicht erst seit Harpe 
Kerkelings eingängigem Buchtitel begegnet mir 
diese kurze Ansage immer mal wieder. „Ich bin 
dann mal weg“ – gerade auch zu Beginn der 
Ferien- und Urlaubszeit mehrmals gehört. 
„Jetzt ist’s genug, jetzt brauche ich Veränderung 
und Tapetenwechsel!“  
Jetzt heißt es Auszeit nehmen, vom Alltag, vom 
Beruf, von Menschen.  
„Ich bin dann mal weg!“... 
 
Hoffentlich konnten Sie gut weg sein – an Orten und zu Zeiten, die 
Freiraum gewährt haben, die den Blick über den Tellerrand ermöglichten. 
Konnten lesen, worauf Sie Lust hatten, konnten Freundinnen und Freunde 
treffen und Familienfeste feiern,  konnten Neues kennenlernen und Altes 
wertschätzen, konnten ohne schlechtes Gewissen faul sein und nichts 
tun.... 
 
Und hoffentlich sind Sie wieder gerne zurückgekommen, hoffentlich 
können Sie wieder erholt und ausgeruht anfangen. Können sich wieder 
einfinden in den Alltag von Schule und Gemeinde, in die Gemeinschaft 
der Kollegen und Kolleginnen, in die Lebenswelt, die uns jeden Tag 
umgibt. 
Nach den freien Wochen des Wegseins nun wieder die Anfangswochen 
des Hierseins. 
Ich wünsche Ihnen, das Hiersein neugierig, interessiert, aufgeräumt und 
zuversichtlich zu gestalten. „Ich bin dann mal da!“... 
 
Freuen werde ich mich, wenn Ihr Hiersein Sie auch zu den Fortbildungen 
motiviert, die im Schuldekanat und auch in den Nachbarbezirken 
angeboten werden. Ein Highlight wird sicherlich der ökumenische 
religionspädagogische Jahrestag im Februar mit Rainer Oberthür sein. 

Freuen werde ich mich, wenn Sie den Weg in die Medienstelle finden und 
dabei feststellen, dass nun auch Egli-Figuren ausgeliehen werden 
können. 
Freuen werde ich mich, wenn Kolleginnen und Kollegen die Angebote 
entdecken, die die Religionspädagogik in den KITAs fördern. 

 
Freuen werde ich mich über Anregungen zu Fortbildungen und Medien, 
die Sie mir gerne zukommen lassen können. 
Und natürlich freue ich mich besonders über alle persönlichen 
Begegnungen mit Ihnen!  
 
Die werden aber im kommenden Schuljahr erst ab Januar möglich sein. 
Denn zuvor gilt: 

„Ich bin dann mal weg!“ 
 

Die Landeskirche ermöglicht mir Studienwochen in Jerusalem, die ich von 
Anfang Oktober bis Weihnachten nutzen werde. 
Alle Fragen, die Sie bezüglich Fortbildungen, Unterrichtsbesuchen, 
Vocatio, Beratungen etc. haben, richten Sie bitte an Frau Beigel im 
Sekretariat. Dankenswerter Weise hält sie die Stellung und vermittelt 
dann auch den Kontakt zu Herrn Schuldekan Andreas Weisbrod in 
Mannheim, der meine Vertretung in diesen Wochen übernimmt. 
 
Mit neugierigem und etwas aufgeregtem Herzen grüße ich Sie alle 
herzlich und sage bis zum Wiedersehen ‚Shalom’, 
Ihre 
 

gez. 
Christine Wolf 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
Quelle: Harpe Kerkeling, Ich bin dann mal weg, Meine Reise auf dem Jakobsweg,  
München 2009 (1. Auflage) / Fotos privat 



Veranstaltungen für Lehrkräfte 
 

Fr. 
 

28. Sept. 
 

2018 

 

Regionaler Studientag Gymnasium 
für allgemein bildende und berufliche Gymnasien 
 

„Dem Fremden begegnen….Den Anderen begegnen“ 
Der Themenbereich „Religionen“ im evangelischen 
Religionsunterricht.  
 

Eine gesonderte Ausschreibung ist den betreffenden 
Kolleg*innen und Schulen bereits zugegangen. 
 

Ort: Schuldekanat Wiesloch, Heidelberger Str. 9 
Zeitpunkt: 8.30-16.30 Uhr 
Leitung: StL Dr. Ulrich Löffler, RPI Karlsruhe und  
StDin Dr. Kerstin Winkler, RP Karlsruhe 
Anmeldung: bis 21.9. im Schuldekanat 
 

 

Do. 
 

24. Januar 
 

2019 

 

„Kreuz und Auferstehung – Im Ende ein Anfang“  
Christliche Perspektiven für den RU der GS und 
Sek.I 
 

Um die Botschaft von der Auferstehung Jesu für das 
Leben von Schüler*innen fruchtbar zu machen, sind 
mehrere Situationen vorstellbar, an die angeknüpft 
werden kann. 
Die unterrichtliche Auseinandersetzung mit dem Tod 
bringt christliche Perspektiven ins Gespräch, um neue 
Hoffnung und Kraft für das Leben zu gewinnen.  
Im RU der GS und Sek.I soll es für die Schüler*innen 
darum gehen, sich mit Deutungen von Kreuz und 
Auferstehung Jesu Christi auseinander zu setzen und in 
der Botschaft der biblischen Auferstehungserzählungen 
Aspekte der Hoffnung zu entdecken, davon zu erzählen 
und zu entfalten. 
 
Ort: Schuldekanat Wiesloch, Heidelberger Str. 9 
Zeitpunkt: 14.30-17.30 Uhr 
Leitung: StL Dr. Heinz-Günter Kübler, RPI Karlsruhe  
Anmeldung: bis 17.1. im Schuldekanat 
 

 

Di. 
 

19. Feb. 
 

2019 

 

Ökumenischer Religionspädagogischer Tag 
„Und wer hat den Urknall erschaffen?“ 
„Was glaubst du?“ 
Fragen nach dem Anfang von allem und nach 
Religion und Glaube im Religionsunterricht 
 

Bitte merken Sie sich den Termin bereits vor. 
Detaillierte Infos erhalten Sie in einem gesonderten Flyer 
Anfang 2019 
 
Ort: Josefshaus, Schloßstr. 8, 68723 Schwetzingen 
Zeitpunkt: 8.45 – 15.30 Uhr 
Referent: Rainer Oberthür, Dozent für Religionspäda- 
gogik und stellv. Leiter des Katechetischen Instituts des 
Bistums Aachen 
Leitung: Bernhard Sauer, kath. Schuldekan und 
Christine Wolf, evang. Schuldekanin 
Anmeldung: bis 7.2. im Schuldekanat 
 
 

 

Di. 
 

26. Feb. 
 

2019 

 

Regionaler Studientag berufl. Gymnasien 
 
Inhalte der Studientage werden u.a. sein: 

 Abiturprüfungen 2018 und 2019 - Rückblick und 
Ausblick 

 BPE 10.0 Zukunft - Visionen - Utopien im Abitur 
2020 

 Der neue Bildungsplan im Vergleich zum alten 
 
Ort: Haus der Kirche, Werderstr, 7, 74889 Sinsheim 
Zeitpunkt: 9.00-16.00 Uhr 
Vorbereitungs- und Leitungsteam:  
StL Dr. Harald Becker, RPI Karlsruhe  
Fachberaterinnen und Fachberater der RPs Freiburg 
und Karlsruhe  
Anmeldung: bis 12.1. an rpi-baden@ekiba.de 
 
 
 

mailto:rpi-baden@ekiba.de


Nachdem das Projekt bereits zwei Jahre von bezirklicher Seite gut ange-
laufen ist, gibt es nun eine Fortsetzung durch die Landeskirche. Weiterhin 
soll das Profil evangelischer Kindertagesstätten gestärkt werden. Dabei 
achten wir u.a. auf  die Bewahrung der Schöpfung („Grünes Küken“), die 
Stärkung der Kinder für die Herausforderungen des Lebens (Resilienz), 
ein aktives und sensibles Miteinander in religiöser Vielfalt, Ermächtigung 
zu und Ermöglichung von Teilhabe (Inklusion) und die Erziehungspartner-
schaft mit den Eltern auch in religiösen Fragestellungen und Themen. 
 

Veranstaltungen für Erzieher*innen und Mitarbeiter*innen in Kitas 
Teilnahme auch möglich für die Kolleg*innen an den Schulen 

 

Di. 
 

18. Sept. 
  

2018 
 

 
 
 

 

 

 Wo unser Herz brennt 
Lieder, Liedrufe, Klanggeschichten für die Praxis im 
Kindergottesdienst / Kita 
Mit Bezirkskantorin im Kirchenbezirk Karlsruhe-Land 
Anke Nikisch 
Ort: Chorraum der evang. Stadtkirche, Pfarrstr. 3, 
69168 Wiesloch 
Zeit: 19.30 Uhr 

 

Do. 
 

25. Okt. 
 

2018 
 

 

KiTa-Kinder-Kirchen-Hits Teil 2 
Kirchenmusikdirektor Detlev Helmer singt mit uns 
alte (Schatz-)Kernlieder und neue religiöse 
Mitmachlieder 
Ort: Evang. Gemeindehaus, Friedrichstr. 5, Wiesloch 
Zeit: 16.30-18.00 Uhr 

 

Vorankündigung: 
- Religionspädagogische 

Fortbildung mit Egli-Figuren 
- Egli-Werkstatt 

Termin und Ort noch nicht bekannt  
 

Bildquelle: Elisabeth Patzal/pixelio.de 
 

Leitung, nähere Infos und Anmeldung jeweils 
Patricia Schneider-Winterstein, Bezirksbeauftragte für Religions-
pädagogik in evang. Kindertagesstätten. 
Mail: patricia.schneider-winterstein@kbz.ekiba.de, Tel. 06222/53928 

 

Weitere Veranstaltungen 
 

Die Tagungen der Gemeinschaft Evang. Erzieher in Baden (GEE) finden 
Sie unter: www.ekiba.de/gee 
Weiterführende Hinweise und die aktuelle Veranstaltungsübersicht erhalten 
Sie auch per Mail an schuldekanat.bruchsal@kbz.ekiba.de 

---------- 

Viele allgemeine Hinweise zum RU in den verschiedenen Schularten und 
die Fortbildungsangebote des Religionspädagogischen Instituts (RPI) 
finden Sie auf der Homepage www.rpi-baden.de 
Besonders hinweisen möchte ich dabei auf die  
 

- Fortbildungsangebote für die Bereiche Grund-, Haupt-, 
Werkreal-, Real- und Gemeinschaftsschulen. 
Den Info-Flyer  hierzu finden Sie auf der Homepage des RPI oder 
Sie erhalten ihn direkt per Mail vom zuständigen Studienleiter 
unter Heinz-Guenter.Kuebler@ekiba.de 

- Fortbildungen für Berufliche Schulen 
Alle Infos sind per Mail von Studienleiter Dr. Harald Becker 
erhältlich unter Harald.Becker@ekiba.de  

 

Informationen 
 

Mittlerweile ist an 22 Grund-, Werkreal- und Gemeinschaftsschulen sowie 
an 3 Gymnasien in unserem Kirchenbezirk der konfessionell-
kooperative Religionsunterricht eingeführt. Die Informationen und 
Termine für die Pflichtfortbildungen für die betroffenen neuen Lehrkräfte 
sind den Schulleitungen bereits zugegangen. 

---------- 

Der Fachbeirat evang. Religion trifft sich wieder am Montag, 11.2.19. 
Bitte mailen Sie mir Themen, Anfragen, Hinweise bezüglich 
Religionsunterricht und Schulentwicklung zu, die ich dort gerne einbringen 
werde. 

---------- 

Das neue Programm der evangelischen Schulseelsorge für Baden und 
Württemberg bietet viele Qualifikations- und Fortbildungsangebote für 
evangelische Religionslehrer/innen. Besonders hinweisen möchte ich auf 
den Jahreskurs. 
Alle Informationen finden Sie unter www.ptz-rpi.de 

---------- 

 

mailto:patricia.schneider-winterstein@kbz.ekiba.de
http://www.ekiba.de/gee
http://www.rpi-baden.de/
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Die evang. und kath. Kirchen in Baden-Württemberg schreiben wieder 
den Wettbewerb “Christentum und Kultur“ für die Kursstufe 18/19 aus. 
Die Arbeiten müssen bis zu den Herbstferien 2018 angemeldet und bis 
zum 15.9.19 beim RPI in Karlsruhe eingereicht werden. 
Infos  unter www.wettbewerb-christentum-und-kultur.de 
 

Hinweise 
 

Materialien, Unterrichtshilfen, kompetente Beratung finden Sie in der 
Medienstelle der Bezirke in Heidelberg, ARG, Veit-Stoß-Straße 7, Tel. 
06221/372947, www.ekihd.de/medienstelle   
Alle Informationen zu neuen Medien erhalten Sie von den Mitarbeitenden 
vor Ort. 

---------- 

Die Arbeitsstelle Frieden der Evang. Landeskirche hält für Schulklassen 
und Jugendgruppen verschiedene Angebote zum zivilen Friedensdienst 
und zur zivilen Konfliktberatung bereit. Ausführliche Informationen und 
Kontakt unter www.arbeitsstelle-frieden.de 

---------- 

Hinweisen möchte ich auch auf zwei spirituelle Angebote aus dem RPI: 
Kraftquellenwochenende für Lehramtsanwärter*innen und 
Lehrer*innen in den ersten Dienstjahren: 24.-26.5.2019 im Haus der 
Kirche in Bad Herrenalb 
Taizéfahrt für Lehramtsanwärter*innen und Lehrer*innen 
27.7. - 4.8.2019 
Bitte melden Sie sich bei Interesse mit Ihrer Schulmail- oder Postadresse 
unverbindlich bei Frau Ulla Metzger (Ulla.Metzger@ekiba.de). Sie 
erhalten dann direkt nähere Informationen aus dem RPI, sobald diese 
verfügbar sind. 

---------- 

Die Landesstelle für Evangelische Erwachsenen- und Familienbildung in 
Baden lädt ein zum „Ökumenischen Grundkurs Bibel“, der von 
November 2018 bis Oktober 2019 an 7 Kurstagen  im Bildungshaus 
Neckarelz stattfindet. Diese Veranstaltung ist eine Kooperation mit dem 
Bildungswerk der Erzdiözese Freiburg und dem Institut für Pastorale 
Bildung Freiburg.  
Infos und Anmeldungen telefonisch unter 0721/9175-340 oder per Mail an 
eeb-baden@ekiba.de  
 

  

Nach-Lese 
 

BLICK weit 
 

Sommerwochen 
die den Raum geben 
für den anderen Blick 
 
BLICK weit 
in die Ebene von felsigen Gipfel 
in die Höhe vom sandigen Strand 
ins Grün der saftigen Wiesen 
ins Blau des weiten Himmels 
ins Bunt der leuchtenden Blumen 
 
BLICK weit 
Nicht mehr enggeführt  
durch Alltagstrott 
durch Terminflut 
durch Festlegungen 
 
BLICK weit 

und WEITblick 
wird möglich 

wh 
 

Fotos: privat 

 
 
 
 
 
 
 

Ev. Schuldekanat Südliche Kurpfalz   Heidelberger Str. 9  
Schuldekanin Christine Wolf    69168 Wiesloch 
Sekretärin Claudia Beigel    Tel. 06222/3071667 

mail: schuldekanat.suedlichekurpfalz@kbz.ekiba.de 
Bürozeiten: Dienstag, Mittwoch, Donnerstag 8.30-12.30 Uhr 
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